
Meldung von www.Fussball24.de vom 10.03.2010 10:54 Uhr.________________________________________________________________________Beckenbauer gegen neue Fußball-RegelnMünchen (dpa) - Franz Beckenbauer hat dem Regel-Vorstoß von Bayern-Coach Louis van Gaal eine Absage erteilt. «Lasst den Fußball so einfach und klar wie er ist - mit all seinen Fehlern», mahnte das Exekutivmitglied des Weltverbandes FIFA.«Das Wembley-Tor 1966 gehört doch zu den Legenden des Fußballs. Darüber reden wir in England und Deutschland seit mehr als 40 Jahren - und in 40 Jahren wahrscheinlich auch noch. Genau wie über Maradonas Hand Gottes», sagte er in einem Interview der «Bild»-Zeitung. Van Gaal hatte vor wenigen Tagen zahlreiche Änderungen wie etwa die Abschaffung von Linienrichtern sowie die Verwendung von Abseitskameras vorgeschlagen. «Am Ende muss doch der Mensch entscheiden, auch wenn er sich drei Zeitlupen und fünf Wiederholungen anschaut», hielt Beckenbauer dagegen. «Selbst dann können Abseitsstellungen so knapp sein, dass man unterschiedlicher Meinung sein kann.» Als mögliche Neuerung sieht Beckenbauer die Einführung von Tor-Richtern an. «Dieser Tor-Richter hätte wahrscheinlich auch Thierry Henrys Handspiel in der WM- Qualifikation gegen Irland gesehen.»________________________________________________________________________Diesen Artikel finden Sie auch online unter www.Fussball24.de/in/89739


